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Herren Kreisliga D Gr.1

TSV Holzmaden II : TB Ruit II 
Samstag, 10.12.2022, 14:00 Uhr

TSV Holzmaden II gegen TB Ruit II: knapp nach Punkten und 
Sätzen

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 34:32 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TSV Holzmaden II ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga D Gr.1 gegen den TB Ruit II. 235
Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Kolbus / Aldinger den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht einen Satzgewinn überließen Kolbus / Aldinger ihren Gegnern Pavlic
/ Wolowski beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Schumacher / Molter eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Holzwarth / Ruf kassierten. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Seib / Freudig zunächst nicht gut aus, so gewannen Korn / Neubauer im Anschluss die Folgesätze
und damit die gesamte Partie. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte Martin Kolbus beim 2:3 gegen Christian Pavlic, der im Vorfeld auf
dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Kolbus dennoch im 5. Satz.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1,
der erst nach 36 Bällen endete und von Kolbus verloren wurde. Helmut Aldinger konnte Jürgen
Holzwarth in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
niederkämpfen und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen. Was eine Aufholjagd! Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nur einen Satz
verlor Harald Schumacher beim 11:9, 4:11, 11:6, 11:9 gegen Michael Wolowski und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Gerhard Körner bekam derweil seinen Gegner Matthias Ruf dagegen
beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Marcus Freudig wurden dann Sebastian Molter unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Ralf Neubauer und Hans-Georg Seib, das Ralf
Neubauer letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Martin Kolbus gegen Jürgen Holzwarth hieß die nächste Begegnung und
der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Helmut Aldinger,
indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Christian Pavlic wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Harald
Schumacher gegen Matthias Ruf, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Matthias Ruf
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 11:8, 5:11, 5:11, 4:11. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Einen Erfolg verpasste dann
Gerhard Körner beim 8:11, 2:11, 11:5, 5:11 gegen Michael Wolowski und er konnte das Match
unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie anhand der TTR-
Werte erhofft hatte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Sebastian Molter und
Hans-Georg Seib entschieden, das Sebastian Molter letztendlich gewann. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Mit 3:1 gewann Ralf Neubauer gegen
Marcus Freudig und gab dabei nur einen Satz her. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Auf dem
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falschen Fuß erwischten Kolbus / Aldinger ihre Gegner Holzwarth / Ruf beim überzeugenden Sieg
ohne Satzverlust. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Holzmaden II nun ein Punkteverhältnis von 6:4 auf dem Konto,
während der TB Ruit II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 8:2 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TB Neuffen IV (TSV Holzmaden II) bzw. gegen den TSV Köngen III (TB Ruit II).

 Statistik:
 TSV Holzmaden II

Doppel: Kolbus / Aldinger 2:0, Schumacher / Molter 0:1, Körner / Neubauer 1:0 
Einzel: M. Kolbus 0:2, H. Aldinger 2:0, H. Schumacher 1:1, G. Körner 0:2, S. Molter 1:1, R.
Neubauer 2:0 

 TB Ruit II
Doppel: Holzwarth / Ruf 1:1, Pavlic / Wolowski 0:1, Seib / Freudig 0:1 
Einzel: J. Holzwarth 1:1, C. Pavlic 1:1, M. Ruf 2:0, M. Wolowski 1:1, H. Seib 0:2, M. Freudig 1:1


